Protokoll

uber die 03. WEGA (16-21) 6ffentliche Sitzung des Wegeausschusses vom 07.11.2019
im Rathaus in Freren, Sitzungszimmer,

Anwesend sind:

Vorsitzender
Paus-Konighoff, Berthold ,
Ausschussmitglieder

Berndsen, Stefanie , Dickebohm, Klaus , Flibbeker, Mechthild , Grave, Norbert , Meiners,
Georg (ab TOP 1h),

Stadtdirektor

Ritz, Godehard, Samtgemeindebirgermeister ,

Protokollfihrer

Weltring, David, , Samtgemeindeangestellter ,

Ferner nehmen teil

Ahrend, Sonja, Erste Samtgemeinderatin , Brinker, Mathias, Bauhofleiter , Thiinemann, Paul,
Bauamtsleiter ,

Als Zuhorer nimmt teil

Koster, Patrick ,

Tagesordnung:

1. Besichtigung von Stralen, Wegen und Graben (gemeinsame Bereisung, Bus)

2. Genehmigung des Protokolls tber die 2. Sitzung des Wegeausschusses der Stadt Freren

am 05.11.2018

3. Instandsetzung von Gemeindestrafen und -wegen
Vorlage: V/023/2019

4, Durchfiihrung von Frasarbeiten an den Stral3enseitenraumen
Vorlage: V/024/2019

5. Freischneiden der Strafl3enlichtraumprofile
Vorlage: V/025/2019

6.  Gréabenreinigung
Vorlage: V/026/2019

7. Sanierung der Briicke im Zuge der verlangerten Lunsfelder Stralie;



8.

9.

- Sachstandsbericht
Forderantragstellungen fur WegebaumalRnahmen

Anfragen, Anregungen und Mitteilungen

Ausschussvorsitzender Paus-Konighoff eréffnet um 14:00 Uhr die 3. Sitzung des Wegeaus-
schusses der Stadt Freren, begruf3t die Anwesenden und stellt fest, dass der Ausschuss
beschlussfahig ist.

Punkt 1: Besichtigung von StralRen, Wegen und Grédben (gemeinsame Bereisung,

Bus)

Der Wegeausschuss der Stadt Freren trifft im Rahmen seiner Bereisung folgende Feststel-
lungen:

a) Klause an der Klausenstral3e

Fur die Instandsetzungsarbeiten an der Klause an der Klausenstral3e sind bislang Kosten
in H6he von rd. 3.000 € angefallen. Nach vorheriger (Worst-Case-) Kostenschatzung wur-
den hierfur rd. 8.000 € eingeplant. Auf dieser Grundlage ist auch beim Landkreis Emsland
eine 50 %ige Forderung (4.000 €) beantragt und bewilligt worden. Im Hinblick auf die
noch verbliebenen Mittel in Hohe von 5.000 € hat Herr Dr. Dietrich Maschmeyer angera-
ten, die Bedachung der Klause inkl. eines zusatzlichen Dachiberstandes ebenfalls zu er-
neuern. Um den urspriinglichen, historischen Zustand wieder herzustellen, sollten hierfur
»turmbiber“-Dachziegel in naturrot verwendet werden.

Der Wegeausschuss empfiehlt dem Verwaltungsausschuss der Stadt Freren sodann ein-
stimmig, die Bedachung der Klause an der Klausenstrafde, inkl. eines zusatzlichen Dach-
Uberstandes, mit Turmbiber-Dachziegeln in naturrot zu erneuern.

b) Baumreihe zwischen MozartstraRe und Wagnerstral3e

Frau Wenzel hat mit E-Mail vom 23.10.2019 mitgeteilt, dass inzwischen wieder viele
Zweige und Aste aus der Baumreihe zwischen der Mozart- und der Wagnerstrale auf den
anliegenden, privaten Grundstiicken tiberhangen. Da auch einige dieser Aste morsch sei-
en, sei Handlungsbedarf gegeben. Zuletzt ist die Baumreihe vor 6-7 Jahren aufgeastet
worden.

Der Wegeausschuss empfiehlt dem Verwaltungsausschuss der Stadt Freren einstimmig,
die Baumreihe zwischen der Mozartstral3e und der Wagnerstral3e aufasten zu lassen.

Kommunale Flache an Liinsfelder Stral3e vor ehem. Bahntrasse

Der Bewuchs auf der kommunalen Dreiecksflache an der Linsfelder Straf3e vor der
ehem. Bahntrasse reicht bis an den Fahrbahnbereich heran.

Der Wegeausschuss empfiehlt dem Verwaltungsausschuss der Stadt Freren einstimmig,



d)

e)

f)

)

den Bewuchs auf der kommunalen Dreiecksflache an der Luinsfelder StralRe vor der
ehem. Bahntrasse zurlickschneiden zu lassen.

Verbindungsweg zwischen Linsfelder StralRe und StraRe ,Buschwall”

Die norddstliche Halfte der Wallhecke sidlich des Verbindungsweges zwischen der Lins-
felder StralRe und der Strale ,Buschwall® ist im vorletzten Jahr auf Stock gesetzt worden.
Nun soll die stidwestliche Halfte folgen.

Der Wegeausschuss empfiehlt dem Verwaltungsausschuss der Stadt Freren einstimmig,
die sudwestliche Halfte der Wallhecke sidlich des Verbindungsweges zwischen der Lins-
felder StralRe und der StralRe ,Buschwall* auf Stock setzen zu lassen.

Buschwall

Der Bewuchs am StrafRenseitenraum der Straf’e ,Buschwall“ reicht in weiten Teilen bis an
den Fahrbahnbereich heran.

Der Wegeausschuss empfiehlt dem Verwaltungsausschuss der Stadt Freren einstimmig,

den Bewuchs am StralRenseitenraum der Stral3e ,Buschwall“ mittels Wallheckenschneider
zuriickschneiden zu lassen.

Wallhecke an der StrafRe ,Langer Wall*

Der Bewuchs der Wallhecke an der Stralle ,Langer Wall* zwischen der Storchenstral3e
und dem Wohnhaus ,Langer Wall 3“ reicht bis an die Fahrbahn und verdeckt zudem den
stdlich verlaufenden Graben des Wasser- und Bodenverbandes GroRRe-Aa-Gebiet, so-
dass eine Raumung des Gewassers aktuell nicht moéglich ist.

Der Wegeausschuss empfiehlt dem Verwaltungsausschuss der Stadt Freren einstimmig,

die Wallhecke an der Stral’e ,Langer Wall“ zwischen der Storchenstral3e und dem Wohn-
haus ,Langer Wall 3“ bis auf einige erhaltenswerte Baume auf Stock setzen zu lassen.

Erlen an Verbindungsstralle zwischen Ostendorfer StraRe und StralRe ,Langer Wall*

Ostlich des noérdlichen Endes der VerbindungsstralRe zwischen der Ostendorfer Stral3e
und der StralRe ,Langer Wall“ stehen mehrere Erlen. Lt. Angaben der Anlieger sollen die
Wurzeln dieser Bdume die dahinter verlaufende Drainage beschadigt haben. Insofern sei
von den Anliegern eine Fallung der Erlen erbeten worden. Ob diese Drainage in der Zu-
standigkeit der Stadt Freren liegt, ist aber nicht bekannt. Die Mitglieder des Wegeaus-
schusses erachten eine Fallung der Erlen fir nicht zielfUhrend. Vielmehr missten auch
die Wurzeln gefrast werden, was wiederum zu einer weiteren Beschadigung der vorge-
nannten Drainageleitung fihren wirde. Insofern misse eine neue Drainage um den Wur-
zelbereich der Erlen auf den privaten Ackerflachen neu verlegt werden.

Der Wegeausschuss empfiehlt dem Verwaltungsausschuss der Stadt Freren einstimmig,
die Erlen 6stlich des nérdlichen Endes der VerbindungsstralRe zwischen der Ostendorfer
Stralde und der StralRe ,Langer Wall* nicht fallen zu lassen. Es ist zunachst zu prifen, ob
im Hinblick auf die Unterhaltung und Instandsetzung der Drainageleitung eine Zustandig-
keit fr die Stadt Freren gegeben ist. Sollte dies der Fall sein, so ist eine neue Drainage-
leitung aufRerhalb der Wurzelbereiche der Erlen, moglichst auf den privaten Ackerflachen



zu verlegen.

h) Absackungen im Einmundungsbereich der StraRe ,Am Tabakskamp® auf die Beestener

)

StraRe (K 304)

Im Einmindungsbereich der Stralle ,Am Tabakskamp® auf die Beestener Straflie (K 304)
befinden sich einige Absackungen in denen sich regelmafig Niederschlagswasser sam-
melt. Es ist noch nicht abschlieRend geklart, ob diese Schadstellen noch auf dem Grund-
stiick des Landkreises Emsland liegen und damit von der Stralenmeisterei in Bawinkel zu
beheben sind, oder auf stadtischem Grund.

Der Wegeausschuss empfiehlt dem Verwaltungsausschuss der Stadt Freren einstimmig,
die Absackungen im Einmindungsbereich der Stralle ,Am Tabakskamp®“ auf die Beeste-
ner Stralle (K 304) beseitigen zu lassen, sofern hierfir eine Zustandigkeit bei der Stadt
Freren als StralRBenbaulasttrager gegeben ist.

Absackungen des Bankettes im Zuge der Stralle ,Zum Muhlenbach*

Lt. Auskunft eines Anliegers sollen die Bankette im Zuge der StralRe ,Zum Muhlenbach®
stark abgesackt sein.

Der Wegeausschuss empfiehlt dem Verwaltungsausschuss der Stadt Freren einstimmig,

die Absackungen der Bankette im Zuge der Stral’e ,Zum Muahlenbach® nicht beheben zu
lassen, da sich noch kein akuter Handlungsbedarf abzeichnet.

Nebengebaude der ehem. Schule Suttrup

Das Projekt ,Dachsanierung des Nebengebdudes auf dem Gelédnde der ehem. Schule in
Suttrup® ist gemeinsam mit den Akteuren aus Suttrup weiter ausgearbeitet worden. Nach
den vom Energieberatungs- und Bauplanungsbiro Thomas Meyer aus Suttrup vorgeleg-
ten Unterlagen inkl. Kostenschatzung belaufen sich die Gesamtausgaben des Vorhabens
nunmehr auf voraussichtlich brutto 54.340,99 €. Hierin enthalten sind die energetische
Sanierung des kompletten Daches (inkl. Dachstuhl und -ziegel, Warmedammung, Dach-
rinne und Fallrohre pp.), die Herstellung einer Stahlbetontreppe fiir die abgangige
Holztreppe zum Dachboden hin, die Erneuerung der Tir zum Grillraum, der Einbau einer
groReren Klappe im Ostgiebel und Planungsleistungen fiir die Umsetzung des Projektes.

GrundbuchméaRige Eigentimerin des Gelandes ist (noch) der Gesamtschulverband
Suttrup-Lohe. Mit Aufgabe der Nutzung der Gebaude als Schule und Abschluss des Ge-
bietsanderungsvertrages ist die Stadt Freren jedoch Rechtsnachfolgerin des Grundstiicks
geworden. Dennoch ist mit den Beteiligten aus verfahrenstechnischen Griinden vereinbart
worden, dass etwaige Forderantrdge im Zuge der Dachsanierung nicht von der Kommu-
ne, sondern von einer Institution oder einem eingetragenen und gleichzeitig anerkannt
gemeinnutzigen Verein vor Ort gestellt werden. Derzeit wird noch geprift, ob dies die
Kath. Kirchengemeinde oder aber ein (ohnehin) angedachter Forderverein Suttrup-Lohe
sein soll.

Fur die Realisierung des Vorhabens sollen u.a. LEADER-Mittel in Hohe von 50 % aus
dem Handlungsfeld ,Natur-, Umwelt- und Klimaschutz“ eingeworben werden. Zudem hat
auch der Landkreis Emsland auf Anfrage eine finanzielle Unterstiitzung in Hohe von 20 %
aus Mitteln zur Foérderung von Gemeinschaftseinrichtungen in Aussicht gestellt, sofern
sich die Kommune in gleicher Hohe beteiligt. Die Finanzierung des Projektes kdnnte somit



K)

wie folgt aussehen:

- LEADER-Mittel (50 %) = 27.170,00 €
- Landkreis Emsland (20 %) = 10.870,00 €
- Stadt Freren (20 %) = 10.870,00 €
- Eigenanteil Antragsteller = 5.430,99 €
- Summe = 54.340,99 €

Der bare Eigenanteil des Antragstellers in Hohe von 5.430,99 € bzw. 10 % ist nach Aus-
kunft der Beteiligten Uber Spenden, Eigenmittel sonstiger Vereine und Verbande aus
Suttrup-Lohe pp. gesichert. Die Umsetzung des Vorhabens soll im Laufe des kommenden
Jahres erfolgen und bis spatestens zum Winter 2020 abgeschlossen sein.

Der Wegeausschuss der Stadt Freren nimmt den Sachstandsbericht zustimmend zur
Kenntnis.

Baume in Feld-, Habicht- und Bussardstrafie

Verschiedene Anlieger haben die Entfernung von Baumen im Zuge der Feldstral3e (zwi-
schen den Hausern Nr. 30 und Nr. 32), der HabichtstraRe (vor dem Haus Nr. 5) und der
BussardstralRe (Haus Nr. 2) beantragt. Die Griinde hierfir reichen von starkem Laubbefall
Uber Anhebung des umliegenden Pflasters und dem Vorhandensein von Totholz bis hin
zu Beschadigungen von Nebengebauden.

Der Wegeausschuss empfiehlt dem Verwaltungsausschuss der Stadt Freren einstimmig,
die Baume vor den Grundstiicken ,FeldstralRe 30 / 32“, ,Habichtstrale 5“ und ,Bus-
sardstralRe 2“ nicht zu entfernen. Vielmehr sind die Baume aufasten und zurlickschneiden
zu lassen. Ein Handlungsbedarf zur Begradigung des Pflasters vor dem Grundstiick ,Ha-
bichtstraRe 5* wird nicht gesehen.

Ev. Regenbogenkindergarten

Auf dem Grundstiick des Ev. Regenbodenkindergartens wird aktuell der Fillsand fir den
Erweiterungsbau eingefahren. Hierbei sind gréRere HOhenunterschiede auszugleichen.
Mit den Bauarbeiten durch die Firma BTT Thinemann, Andervenne, wurde ebenfalls be-
reits begonnen.

Der Wegeausschuss der Stadt Freren nimmt den Sachstandsbericht zur Kenntnis.

m)Wegekreuz an der Ostwier Stral3e

Der Fastabend Ostwie beantragt, zwei alte Linden, die bereits das Fundament des Wege-
kreuzes an der Ostwier Stral3e beeintrachtigten, da sie sehr nah hinter diesem stehen, zu
entfernen.

Der Wegeausschuss empfiehlt dem Verwaltungsausschuss der Stadt Freren einstimmig,
die zwei alten Linden zum Schutz des Wegekreuzes an der Ostwier entfernen zu lassen
und die Wurzeln zu frasen. Als Ersatz sind zwei neue B&dume mit einem grél3eren Abstand
zum Wegekreuz neu zu pflanzen.

Punkt 2: Genehmigung des Protokolls iiber die 2. Sitzung des Wegeausschusses




der Stadt Freren am 05.11.2018

Das Protokoll Gber die 2. Sitzung des Wegeausschusses der Stadt Freren am 05.11.2018
wird in Form und Inhalt einstimmig genehmigt.

Punkt 3: Instandsetzung von Gemeindestrafen und -wegen
Vorlage: V/023/2019

Bauamtsleiter Thiinemann teilt mit, dass der Bedarf der sonstigen Unterhaltungsarbeiten an
den Gemeindestral3en und -wegen schon auf den Besichtigungsfahrten am 15.05.2019 und
am 19.06.2019 mit dem Techniker Conen vom Bodenkulturzweckverband Lingen (BKZV)
ermittelt worden ist. Diese Instandsetzungsarbeiten wurden im Laufe des Jahres ausgefuhrt.
Das Auftragsvolumen fiir die Unterhaltungsarbeiten im Gebiet norddstlich der Kénig-, Markt-,
Bahnhof-, Linden- und Schapener Stral3e betragt inkl. der Neuverrohrung an der Stral3e ,Am
Aa-Kamp* rd. 38.500 €. Im Vorjahr sind Kosten in H6he von rd. 40.000,00 € entstanden.

Aufgrund der Empfehlungen des Wegeausschusses vom 05.11.2018 sollten im laufenden
Haushaltsjahr 2019, sofern ausreichende Finanzmittel zur Verfigung stehen, ferner noch
Bankettbefestigungen in Teilbereichen der Kirchstraf3e im Stadtteil Suttrup erfolgen. Es
konnten jedoch fir die vorgenannten (eher kleinen) Arbeiten, insbesondere aufgrund von
etlichen WegebaumalRnhahmen nach der ZILE-Richtlinie in umliegenden Gemeinden, keine
Firmen gewonnen werden.

Hinsichtlich des endgultigen Rickbaus des Bahnlberganges im Zuge der Bahnhofstrale /
LindenstraRe wird nach wie vor auf eine preisglinstige Gelegenheit gewartet, dieses Vorha-
ben umzusetzen. Zurzeit besteht aber kein akuter Handlungsbedarf, da die provisorische
Instandsetzung noch sehr gut halt.

Bauamtsleiter Thilnemann teilt Gberdies mit, dass die Gemeinde Beesten am Bahnradweg
ein altes Bahnwarterhauschen wieder aufgebaut hat. In diesem Zuge hat die Gemeinde an-
gefragt, ob sie eine der Bahnschranken vom Bahnlbergang im Zuge der Bahnhofstral3e /
LindenstraRe Gbernehmen kann, um den Platz noch authentischer gestalten zu kénnen.

Der Wegeausschuss empfiehlt dem Verwaltungsausschuss der Stadt Freren einstimmig,
folgende Beschliisse zu fassen:

a) Die Instandsetzung der GemeindestralRen und -wege ist entsprechend dem Ergebnis der
heutigen Besichtigungsfahrt zeitnah und soweit wie méglich durch den Bauhof ausfiihren
zu lassen.

b) Darlber hinaus sind im kommenden Jahr die auf der im Frihjahr 2020 stattfindenden ge-
meinsamen Bereisung mit dem Bodenkulturzweckverband festgestellten Instandset-
zungsarbeiten an StraRen und Wegen im Gebiet sidwestlich der Kénig-, Markt-, Bahnhof-
, Linden- und Schapener Stral3e vom Verband durchfuhren zu lassen.

c) Sofern ausreichend Haushaltsmittel zur Verfligung stehen, sind im kommenden Jahr nach
Moglichkeit ferner die Bankette der Seitenraume in Teilen der Kirchstral3e zu befestigen.

d) Eine der alten Bahnschranken vom Bahnubergang im Zuge der BahnhofstralRe / Linden-
stral3e kann von der Gemeinde Beesten ilbernommen werden.



Punkt 4: Durchfiihrung von Frasarbeiten an den Stralenseitenrdumen
Vorlage: V/024/2019

Bauamtsleiter Thiinemann fiuhrt aus, dass sich ein Bedarf an der Durchfihrung von Frasar-
beiten an StralBenseitenrdumen auf der am 15.05.2019 und am 19.06.2019 stattgefundenen
Besichtigungsfahrten mit dem Techniker Conen vom Bodenkulturzweckverband (BKZV) Lin-
gen nicht ergeben hat. Ein Anlieger der Strale ,Auf der Lage“ hat aber bereits im vergange-
nen Jahr einen Bedarf fir diesen StraRenzug angemeldet, der vom Wegeausschuss auch
bestatigt wurde. Frasarbeiten konnten aber aufgrund der geringen Massen im aktuellen
Haushaltsjahr (noch) nicht in Auftrag gegeben werden. Evtl. ergibt sich aber nach dem Er-
gebnis der Besichtigungsfahrt des Wegeausschusses weiterer Bedarf, sodass im kommen-
den Frihjahr, je nach Verfiigbarkeit der Bankettfrdse des BKZV und freier Haushaltsmittel,
wieder Frasarbeiten durchgefiihrt werden kénnen. Dabei ist anfallendes Frasgut grundsatz-
lich mdglichst zur eigenen Verwertung von Landwirten kostenlos abzufahren.

Der Wegeausschuss empfiehlt dem Verwaltungsausschuss einstimmig, Frasarbeiten an den
Seitenrdaumen der Gemeindestral3en im Haushaltsjahr 2020 in dem Umfange ausfihren zu
lassen, wie hierfiir entsprechend vorliegender Antrage und dem Ergebnis der Besichtigungs-
fahrt des Wegeausschusses Bedarf besteht und Haushaltsmittel zur Verfigung stehen. Das
Frasgut ist moglichst durch die umliegenden Landwirte kostenlos abzufahren.

Punkt 5: Freischneiden der StraRenlichtraumprofile
Vorlage: V/025/2019

Bauamtsleiter Thiilnemann erkléart, dass das Lichtraumprofil an verschiedenen Straf3en und
Wegen in der Stadt Freren durch Zurtickschneiden des Aufwuchses im Seitenraum wieder
herzustellen ist. Der Umfang der Arbeiten bestimmt sich nach dem Ergebnis der heutigen
Besichtigungsfahrt des Wegeausschusses sowie der Feststellungen der Bauhofmitarbeiter
und den am 15.05.2019 und am 19.06.2019 bereits durchgefiihrten Bereisungen mit dem
Techniker Conen vom Bodenkulturzweckverband (BZKV) Lingen.

Im vergangenen Jahr wurden die StraBenlichtraumprofile erstmals ausschlie3lich durch die
Firmen Martin Briining, Messingen und Christian Bruning, Freren, je nach Maschineneinsatz,
freigeschnitten. Die Erfahrungen waren durchweg positiv und die Auftrage konnten kurzfristig
umgesetzt werden.

Der Wegeausschuss empfiehlt dem Verwaltungsausschuss einstimmig, die Freischneidear-
beiten der StraRenlichtraumprofile einschliellich der Schredderarbeiten entsprechend dem
Ergebnis der Besichtigungsfahrt des Wegeausschusses sowie der Feststellungen der Bau-
hofmitarbeiter und den am 15.05.2019 und am 19.06.2019 bereits durchgefuhrten Bereisun-
gen mit dem Techniker Conen vom Bodenkulturzweckverband Lingen im Rahmen der zur
Verfiigung stehenden Haushaltsmittel wieder durch die Firmen Martin Brining, Messingen
und Christian Brining, Freren, ausfiihren zu lassen.

Punkt 6: Grabenreinigung
Vorlage: V/026/2019

Bauamtsleiter Thiinemann berichtet, dass die Graben Ill. Ordnung, fiir deren Raumung die
Stadt Freren zustandig ist, in den letzten Jahren gréf3tenteils — soweit dies maschinell mog-
lich war — zum Spatherbst durch die Firma Martin Briining, Messingen, gerdumt worden sind.



Nur die Grében, die nicht maschinell gereinigt werden konnten, wurden von Hand gerdumt.
Die Kosten fur die maschinelle Reinigung betrugen im Haushaltsjahr 2018, inkl. der letztjah-
rig bereits angekindigten Preiserh6hung der Fa. Brining sowie zusatzlicher Arbeiten (z.B.
Wurzelbeseitigung der von Hand zu reinigenden Graben), rd. 6.000 €. Fir die RGumung der
Graben durch Privatpersonen sind 840,00 € angefallen. Verwaltungsseitig wird empfohlen,
die Graben Ill. Ordnung soweit wie moéglich wieder maschinell zu reinigen. Im Haushaltsjahr
2019 stehen hierfur insgesamt 6.000,00 € zur Verfugung.

Die Maharbeiten an den Erdwallen entlang der stdwestlichen Ortskernentlastungsstral3e, an
div. Brickenbauwerken, entlang der ehem. B 214 und an sonstigen stadtischen Grinflachen
wurden gemeinsam mit vergleichbaren Arbeiten in der Gemeinde Thuine zuletzt im Frihjahr
2017 fur die Dauer von 3 Jahren unter insgesamt 4 Fachfirmen (Martin Briining, Messingen,
Briining GmbH, Freren, Reppenhagen, Schapen und Timmer, Flrstenau) beschrankt ausge-
schrieben. In den Haushaltsjahren 2017, 2018 und 2019 hat die gunstigstbietende Fa.
Briining GmbH & Co. aus Freren die entsprechenden Arbeiten ausgefiihrt. Da der Vertrag
mit der Firma Brlning, Freren, in diesem Jahr auslauft, sind die Maharbeiten demnachst er-
neut fur die Dauer von 3 Jahren beschrankt unter den in Betracht kommenden Unternehmen
auszuschreiben.

Der Wegeausschuss empfiehlt dem Verwaltungsausschuss einstimmig, folgende Beschliisse
zu fassen:

a) Unter Beriicksichtigung des Ergebnisses der Besichtigungsfahrt des Wegeausschusses
sind die Graben IIl. Ordnung, fir deren Raumung die Stadt Freren zustéandig ist, wie in
den Vorjahren, soweit wie moglich wieder maschinell von der Firma Martin Bruning, Mes-
singen, und im Ubrigen von Hand reinigen zu lassen.

b) Die Maharbeiten an den Erdwaéllen entlang der stiidwestlichen Ortskernentlastungsstralie,
an div. Briickenbauwerken, entlang der ehem. B 214 und an sonstigen stadtischen Griin-
flachen sind gemeinsam mit vergleichbaren Arbeiten in der Gemeinde Thuine erneut fiir
die Dauer von 3 Jahren beschrankt unter in Betracht kommenden Unternehmen auszu-
schreiben. Das Ergebnis ist den Gremien vorzulegen.

Punkt 7: Sanierung der Bricke im Zuge der verlangerten Liinsfelder Stralie;
- Sachstandsbericht

Bauamtsleiter Thiinemann berichtet, dass sich nach diversen Gespréachen und Ortsterminen
mit der Unteren Wasserbehorde beim Landkreis Emsland, dem beauftragten Ingenieurbiro
Sommerfeld, dem Bodenkulturzweckverband und verschiedenen Firmen, beschrankten Aus-
schreibungen und Angebotsanfragen zu Bauleistungen und -lieferungen sowie Einholen der
wasserrechtlichen Genehmigung, die Sanierung der Briicke im Zuge der verlangerten Lins-
felder Stral3e derzeit wie folgt dar.

Die Genehmigung gem. 8 36 Wasserhaushaltsgesetz i.V.m. § 57 Nds. Wassergesetz zur
Herstellung eines Ersatzbauwerkes (Hamco) in der ,Deeper Aa“ ist durch den Landkreis
Emsland am 25.10.2019 erteilt worden.

Ab 11.11.2019 soll die Sperrung der Anbindungsstral3e durch den Bauhof sowie der Abbruch
der Briicke, die Aufschittung der Erdwalle mit Folienabdichtung vor und hinter dem kiinftigen
Bauwerk und eine ,Bypassldsung® fur die erforderliche Grabenumleitung durch die Fa. Hee-
se aus Andervenne erfolgen. Ab 18.11.2019 beginnt dann die Grundwasserabsenkung und
Drainage im Baufeld durch Fa. Holscher Wasserbau, Lingen, und die Herrichtung der Bau-
grube zwecks Einbau des Durchlasses durch den BKZV. Anlieferung der Hamco-Profile



durch Fa. Hamco ist fur den 25.11.2019 geplant. Sodass der Durchlass dann ab dem
26.11.2019 montiert werden kann. Die abschlieRenden Arbeiten durch den BKZV, Erdarbei-
ten, Verfullungen, Mauerkranz, Berme, Schottereinbau und doppelte OB sowie die Absiche-
rung der Béschungen sollten dann ab dem 28.11.2019 durchgefihrt werden kénnen.

Die geschétzten Baukosten It. Schatzung vom 30.05.2018 liegen bekanntlich bei rd.
140.000,00 €. Aktuell wird nach den vorliegenden Angeboten aber mit folgenden voraus-
sichtlichen Kosten gerechnet:

¢ Planungsleistungen - 12.999,00 € (Ingenieurblro Sommerfeld)

¢ Hamco-Profil - 81.447,41€ (Fa. Hamco, Dinslaken)

o Genehmigungsgebihr - 666,30 € (Landkreis Emsland)

o Wasserhaltung - 8.168,37 € (Fa. Holscher Wasserbau, Lingen)

e Abbruch Briicke - 9.520,00 € (Fa. Heese, Andervenne)

e Material/Fahrzeuge - 23.043,16 € (Fa. Heese, Andervenne — Art der ,Bypass|o-
sung® noch im Zuge der Bauausfiihrung kla-
ren)

e Lohnleistungen - _6.000,00€ (BKZV — noch geschatzte Leistung)

» Summe -141.844,24 € (voraussichtliche Kosten)

Bauamtsleiter Thiinemann weist darauf hin, dass noch nach einer kostenlosen Abgabestelle
fur den auszubaggernden, lehmhaltigen Boden gesucht wird. Ausschussmitglied Meiners
erklart hierzu, dass der Bodenaushub zu seiner Hofstelle gebracht werden kann, sofern die
Abfuhrstrecke nicht zu weit ist.

Der Wegeausschuss empfiehlt dem Verwaltungsausschuss einstimmig, den Sachstandsbe-

richt zur Sanierung der Briicke im Zuge der verlangerten Lunsfelder Strafl3e zustimmend zur
Kenntnis zu nehmen.

Punkt 8: Forderantragstellungen fiir Wegebaumaf3nahmen

Bauamtsleiter Thiinemann flihrt aus, dass es fir mogliche Wegebaumafnahmen in der Stadt
Freren einige, teils aber zeitlich befristete Férdermdéglichkeiten gibt. Nach der ZILE-Richtlinie
kénnen Mafinahmen in den Bereichen ,Dorfentwicklung“ (Férderende am 31.12.2021) oder
,Landlicher Wegebau“ (Férderende 31.12.2023) beantragt werden. LEADER-Mittel im Sudli-
chen Emsland stehen nur noch Uber etwaige Riickflisse aus anderen Regionen zur Verfi-
gung. Die Forderung lauft auch hierbei am 31.12.2021 aus, eine Umsetzung der Projekte
muss bis Ende 2022 erfolgen. Des Weiteren kdnnen Stralen auch nach dem Niederséachsi-
schen Gemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz ausgebaut, verbreitert oder grunderneuert
werden. Die Forderung betragt hierbei 75 %, ist allerdings nur auf verkehrswichtige Stral3en
anzuwenden.

Grundsatzlich gibt es im Gebiet der Stadt Freren etliche Straf3en, die zwar noch allesamt
befahrbar sind, bei denen sich aber in den kommenden Jahren ein erhdhter Unterhaltungs-
bedarf abzeichnet. Beispielhaft sind hier die alte B 214 zwischen Freren und Thuine und die
MuhlenstralRe, besonders das Teilstlick von der B 214 neu bis zum Ortsschild zu nennen
sowie der Hoher Weg, die Goldstral3e, in der der Wasserverband Lingener Land in den
nachsten Jahren ohnehin die Schmutz- und Trinkwasserleitungen erneuern muss, und auch
der Napoleondamm.

Verwaltungsseitiges Ziel ist es, die Gremien der Stadt Freren in Bezug auf forderfahige We-

gebauprojekte zu sensibilisieren. Die weiteren Beratungen sollten dementsprechend in einer
prioritaren Festlegung von etwaigen Wegebaumalinahmen sein, sodass der Verwaltung fir
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entsprechende Forderantragstellungen eine Handlungsempfehlung gegeben wird.

Der Wegeausschuss der Stadt Freren nimmt die Ausfihrungen zur Kenntnis.

Punkt 9: Anfragen, Anreqgungen und Mitteilungen

a) Eichenprozessionsspinner

Stadtdirektor Ritz erklart, dass der Eichenprozessionsspinner vor Ort durch Absaugen,
aber auch praventiv durch den Einsatz von Bioziden bekampft wird. Diese Vorgehenswei-
se wurde auch auf der kurzlich stattgefunden Runde der Hauptverwaltungsbeamten von
den anderen emslandischen Kommunen bestéatigt. Im Jahr 2019 war zwar ein hoherer Be-
fall als in 2018 zu verzeichnen, dieser schlug sich aber gliicklicherweise nicht in wesent-
lich héheren Kosten nieder. Problematisch einzustufen ist aber immer noch die unter-
schiedliche Handhabung der verschiedenen Behorden bei der Bekdmpfung des Eichen-
prozessionsspinners. So halt sich das Land Niedersachsen, insbesondere das Stral3en-
bauamt, sehr bei der Bekdmpfung zurtick. An den Landes- und Bundestralen werden -
wenn Uberhaupt - lediglich Warnschilder aufgestellt, sodass der Eichenprozessionsspin-
ner von diesen ,Rickzugsbereichen® immer wieder das Ubrige Gemeindegebiet befallen
kann. Eine noch einheitlichere Bekdmpfungsstrategie ware sicherlich zielfiihrender.

Ausschussmitglied Dickebohm spricht sich gegen die praktizierten Bekampfungsmal3-
nahmen, wie Absaugen und den Einsatz von Bioziden aus. Vielmehr kdnnte der Eichen-
prozessionsspinner auch den natirlichen Fressfeinden Uberlassen werden, die wiederrum
in ihrer Entwicklung und Population unterstiitzt werden mussten. Grundséatzlich sei es in-
sofern angebracht, auch alternative MaBhahmen in Betracht zu ziehen und zu testen.

Der Wegeausschuss der Stadt Freren nimmt die Ausfihrungen zur Kenntnis.

b) Zustand Kreisverkehrsplatz Beestener Stral3e / Ortskernentlastungsstral3e

Zum schlechten Zustand des Fahrbahnbelages im Kreisverkehr Beestener Straf3e / Orts-
kernentlastungsstraf3e teilt Bauamtsleiter Thilnemann mit, dass der Landesstralienmeis-
terei dieser schon langer bekannt ist. Leider ist es bis heute noch nicht zu einer Beseiti-
gung der Schadstellen gekommen.

Der Wegeausschuss der Stadt Freren nimmt die Mitteilung zur Kenntnis.

c) Verkehrskommission

Stadtdirektor Ritz berichtet, dass die Verkehrskommission ein einseitiges Halteverbot vor
dem Ev. Regenbogenkindergarten, von der FeldstraRe bis zur Kaiserstral3e, befristet bis
zum Abschluss der Bauarbeiten zur Erweiterung des Kindergartens angeordnet hat. In ei-
nem weiteren, noch abzustimmenden Termin, soll die Verkehrskommission zudem gebe-
ten werden, ein beidseitiges Halteverbot an der Internatstralle, zwischen der Bahnhof-
stralle und der Stralle ,Am Kirchblick® dauerhaft anzuordnen, da hiermit im Zuge der
StralRenbaumalinahmen am Markt sehr gute Erfahrung gemacht wurden.

Der Wegeausschuss der Stadt Freren nimmt die Ausfihrungen zustimmend zur Kenntnis.
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Es liegen keine weiteren Wortmeldungen vor. Ausschussvorsitzender Paus-Koénighoff
schliel3t die 3. Sitzung des Wegeausschusses der Stadt Freren um 16:35 Uhr.

Ausschussvorsitzender Stadtdirektor Protokollfihrer



	Anwesenheit
	Entschuldigt
	Text
	Tagesordnung
	BM_Text1
	BM_TEXT2
	Betreff
	Nummer
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	Zu
	BM_TEXT3
	BM_Text4

